
 

Protokoll 
 

der ordentlichen Kirchenkreisversammlung vom Sonntag, 17. November 2024,  
11.15 Uhr in der Stephanuskirche 
 

 

Vorsitz:    Vera Sterchi 

Kirchenkreiskommission:    Daniel Schütz, Christoph Wagner, Verwalter ad interim 

Protokoll:    Mirjam Hartmann 

Anwesend:    22 Anwesende, davon 18 Stimmberechtigte 

Entschuldigt:    Felix Habisreutinger, Rosa Grädel, Ursula Baour 

 

 
Traktanden: 

1. Begrüssung 

2. Wahl Stimmenzähler 

3. Gesamterneuerungswahlen für die Legislatur 2025 – 2028 

a. Leiterin oder Leiter Kirchenkreisversammlung 

b. Stellvertretung Leitung oder Leiter Kirchenkreisversammlung 

c. 3 – 9 Mitglieder Kirchenkreiskommission 

4. Varia 

 

 

1. Begrüssung 
Die Stellvertreterin der Kirchenkreisversammlung, Vera Sterchi leitet die Versammlung, da 
Felix Habisreutinger verhindert ist. Vera Sterchi begrüsst zur Versammlung. Sie begrüsst 
insbesondere Thomas von Känel, Präsident des Kirchgemeinderates. 
 

Die Kirchenkreisversammlung ist ordnungsgemäss im Amtsblatt Schweiz, im 
«reformiert.köniz» und auf der Website www.kg-koeniz.ch sowie im «Kirchen-Spiegel» 
publiziert worden. 
 

Charles Chappuis meldet sich, er möchte gerne ein weiteres Traktandum hinzufügen, und 
zwar „Informationspolitik im Kirchenkreis Spiegel“. Dies wird im Traktandum "Varia" behandelt. 

 
2. Wahl Stimmenzähler 
Da keine Abstimmung traktandiert ist, kann auf die Wahl eines Stimmenzählers verzichtet 
werden. 
 
Vera Sterchi orientiert über die Stimmberechtigung. Stimmberechtigt ist, wer Mitglied der 
reformierten Kirchgemeinde Köniz, mind. 18 Jahre alt und seit 3 Monaten in der 
Kirchgemeinde wohnhaft ist.  
 
Anwesend sind 22 Stimmberechtigte, und 4 Personen ohne Stimmrecht.  
 

http://www.kg-koeniz.ch/
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3. Gesamterneuerungswahlen für die Legislatur 2025 – 2028 

a. Leiterin oder Leiter Kirchenkeisversammlung 

b. Stellvertretung Leitung oder Leiter Kirchenkreisversammlung 

c. 3 – 9 Mitglieder Kirchenkreiskommission 

 
Gemäss Artikel 79 OgR ist eine stille Wahl vorgesehen, wenn nicht mehr Kandidat:innen als 
Sitze zu vergeben sind.  
 
a. Leiter Kirchenkreisversammlung 
Felix Habisreutinger 

 
b. Stellvertretung Leiterin Kirchenkreisversammlung 
Vera Sterchi 
 
Vera Sterchi fragt, ob sonst jemand Interesse hat, dieses Amt zu übernehmen. Es meldet sich 
niemand. Da sich niemand zur Verfügung stellt, erklärt Vera Sterchi die vorgeschlagenen als 
gewählt und bedankt sich fürs Vertrauen. Die Versammlung bestätigt dies mit einem Applaus. 
 
c. 3 – 9 Mitglieder Kirchenkreiskommission 
 
Bisherige Mitglieder: 

• Daniel Schütz 
 
Folgende Personen stellen sich als neue Kommissionsmitglieder zur Wahl: 

• Christian Stohrer 

• Herbert Karch 

• Cornelius Bück 
 
Vera Sterchi weisst darauf hin, dass die Kommission mindestens 3 Mitglieder braucht, um 
beschlussfähig zu bleiben. Es braucht zwingend neue Mitglieder. 
 
Die neuen Mitglieder stellen sich kurz vor: 
Daniel Schütz ist im Spiegel aufgewachsen, hat 3 Kinder, er ist bereit wieder zu kandidieren. 
Es ist ihm ein Anliegen, noch mehr Leute für die Kirchenkreiskommission zu gewinnen. 
 
Christian Stohrer kommt aus Basel, er wohnt seit knapp 3 Jahren im Spiegel und er hat 2 
Kinder. Er hat Mathematik studiert und arbeitet bei der Bundesverwaltung. 
 
Herbert Karch kommt aus Zürich, wohnt aber seit 40 Jahren im Kanton Bern. Er ist Rentner 
und wohnt seit 2 Jahren im Spiegel. Er ist sehr freundlich aufgenommen worden. Er hat 
verschiedene Angebote im Kirchenkreis Spiegel besucht, zudem leitet er den Literaturkreis. 
Gerne möchte er mit seiner Funktion als Mitglied der Kreiskommission etwas zurückgeben an 
die Kirchgemeinde. 
 
Cornelius Bück stammt aus Tübingen und wohnt schon länger in der Schweiz. Er arbeitet als 
Psychiater seit 5 Jahren in einer Klinik. 
 
Daniel Schütz und Herbert Karch sind bereit, als Co-Präsidenten das Präsidium zu 
übernehmen. 
 
Vera Sterchi erklärt die Vorgeschlagenen als gewählt. Die Versammlung dankt mit Applaus. 
 
Vera Sterchi gratuliert den Gewählten herzlich und spricht ein grosses Merci aus. Sie wünscht 
den Gewählten viel Erfolg und Befriedigung. 
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4. Varia 
Informationspolitik im Kirchenkreis Spiegel 
Charles Chappuis stellt sich kurz vor. Er war früher im Kirchgemeinderat, war Mitglied in der 
Kirchenkreiskommission und Präsident der Kirchenkreisversammlung. 
Er empfindet den Informationsfluss im Kirchenkreis als ungenügend. Er konnte die Unterlagen 
zur Kirchenkreisversammlung auf der Homepage kaum finden. Auch wurden die Namen der 
Kandidierenden nicht veröffentlicht. Vera Sterchi erwähnt die im Vorfeld durchgeführte 
Informationsveranstaltung für interessierte KKK-Mitglieder, auf welche im „Kirchenspiegel“ 
sowie im „reformiert köniz“ aufmerksam gemacht wurde. An dieser Veranstaltung wurden 
Kirchenmitglieder ermuntert, für die Kirchenkreiskommission zu kandidieren. Charles 
Chappuis stellt den Antrag an die neue Kirchenkreiskommission, die Informationspolitik zu 
verbessern. Als Input wird zum Beispiel ein Newsletter angeregt. Die neu gewählten Mitglieder 
der Kirchenkreiskommission nehmen diesen Auftrag zur Kenntnis.  
 
Daniel Sieber spricht die schönen Dienstag-Nachmittage an (Angebot mit Kopf, Herz und 
Hand). Hinweise zu speziellen Veranstaltungen sollten auch auf einem Plakat publiziert und 
aufgehängt werden. Er weist zudem auf einen Flyer der Mahnwache Israel-Palästina hin, 
welchen er gerne auflegen möchte. 
 
Neue Pfarrerin im Kirchenkreis Spiegel 
Maya Zimmermann fragt, ob die Nachfolgerin von Melanie Pollmeier im Spiegel schon 
kommuniziert werden darf. Christoph Wagner informiert, dass die Spurgruppe nach den 
Vorstellungsgesprächen einstimmig Katja Bury zur Wahl vorgeschlagen hat. Dies wurde noch 
nicht kommuniziert, weil der Kirchgemeinderat für die Wahl von Pfarrpersonen zuständig ist 
und diese Wahl noch nicht vorgenommen hat. Katja Bury ist zurzeit noch im Vikariat und kann 
ihre Stelle deshalb erst im Oktober 2025 antreten. Wir sind glücklich, dass Pfarrerin Rosa 
Grädel weiterhin die Stellvertretung übernimmt.  
 
Neue Stühle im grossen Saal 
Charles Chappuis fragt wegen den Stühlen im grossen Saal. Er möchte wissen, wer diese 
evaluiert hat und was die Stühle gekostet haben. Die Stühle seien zu schwer, man sitze nicht 
gut und die Kissen seien aus hygienischen Gründen heikel. Eine weitere Stimme meldet, die 
Stühle seien unpraktisch und für die verschiedenen Anspruchsgruppen nicht geeignet.  
Herbert Karch nimmt das Anliegen betreffend Stühle mit und wird an der nächsten 
Kirchenkreisversammlung informieren. Daniel Schütz ergänzt, dass die Beschaffung der 
Stühle budgetiert war. 
 
Katharina Kötter schlägt vor, einen runden Tisch einzuführen, damit sich die verschiedenen 
Berufs- und Interessengruppen (wie Basar, Häslihüpf u.a.) gegenseitig austauschen können. 
Daniel Schütz macht deutlich, dass die Kreiskommission diese Funktion hat, darum wäre er 
dankbar für weitere Mitglieder in der Kommission.   
 
Neue Mitglieder für die Mitarbeit in der Kirchenkreiskommission in der laufenden 
Legislatur? 

Christine Gross fragt, ob unter dem Jahr noch Leute in die Kirchenkreiskommission dazu 
gewählt werden könnten. Herbert Karch sagt, dies sei möglich, sie können sofort an Sitzungen 
teilnehmen, bis zur ordentlichen Wahl durch die Kirchenkreisversammlung jedoch ohne 
Stimmrecht. 
 
Vera Sterchi dankt allen Anwesenden für die Teilnahme sowie die Unterstützung. 
Sie dankt für die Vorbereitung der Sitzung durch Mirjam Hartmann und Christoph Wagner und 
freut sich am engagierten Publikum. 
Schluss der Versammlung: 11.50 Uhr. 
 
Die Stellvertreterin Leitung KKV:  Die Protokollführerin: 
 
Vera Sterchi     Mirjam Hartmann 


